
Bekanntmachungdes LandratsamtesMeißen nach dem Bundes-Immissions-
schutzgesetzin VerbindungmitdemGesetz überdie Umweltverträglichkeitsprü-
fungübereinenGenehmigungsantragder EnergiequelleGmbH, Hauptstraße44,
OrtsteilKallinchen,15806 Zossen, vom 13. Juli 2021

Die EnergiequelleGmbH beantragtebeimKreisumweltamtdes LandkreisesMeißenals zu-
ständigeGenehmigungsbehördenach 8 4 des Gesetzes zum Schutz vorschädlichenUm-
welteinwirkungendurchLuftverunreinigungen,Geräusche, Erschütterungenund ähnliche
Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz- BImSchG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 17. Mai 2013 (BGBl. IS. 1274), das zuletztdurchArtikel2 Absatz 1 des Ge-
setzes vom 9. Dezember2020 (BGBl. 1S. 2873) geändertwordenist, die

immissionsschutzrechtlicheGenehmigungzurErrichtungundzum Betriebvon
zweiWindkraftanlagenvomTyp Cypress GE6.0-164 mitje einerinstallierten
Nennleistungvon 6,0 MW, 167 m Nabenhöheund 164 m Rotordurchmesserin

den GemeindenKäbschütztalund Nossensowiedie BeseitigungvonzweiWind-
kraftanlagenvomTyp EnerconE-58/10.58, installierteNennleistung1,0 MW,
67 m Nabenhöhe(WEA 1 und3), 58 m RotordurchmesserimWindpark„WIO3

Eulitz“ (Repowering)

DerAntragsgegenstandumfasstzweiAnlagennach Nr. 1.6.2/V des Anhangs1 derVierten
Verordnungzur Durchführungdes Bundes-Immissionsschutzgesetzes(Verordnungüber
genehmigungsbedürftigeAnlagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung
vom31. Mai 2017 (BGBl. 1S. 1440), zuletztgeändertdurchArtikel1 derVerordnungvom
12. Januar 2021 (BGBl. IS. 69). Gemäß 8 7 Absatz 3 des Gesetzes überdie Umweltver-
träglichkeitsprüfung(UVPG) in der Fassung der Bekanntmachungvom 18. März 2021
(BGBl. IS. 540), zuletztgeändertdurchArtikel14 des Gesetzes vom 10. September2021
(BGBl. 1S. 4147) wirdeine Umweltverträglichkeitsprüfungdurchgeführt.

Die Inbetriebnahmesoll voraussichtlichin 2023 erfolgen,soferndie Genehmigungerteilt
wird.

Das VorhabenbedarfeinerGenehmigungnach den Vorschriftendes BImSchG und wird
hiermitgemäß 8 10 Absätze 3, 4 und 6 BImSchG sowie der 88 8 bis 10 a und 12 der
NeuntenVerordnungzur Durchführungdes Bundes-Immissionsschutzgesetzes(Verord-
nung über das Genehmigungsverfahren- 9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntma-
chungvom 29. Mai 1992 (BGBl. IS. 1001), die zuletztdurchArtikel2 derVerordnungvom
11. November2020 (BGBl. 1S. 2428) geändertwordenist, öffentlichbekanntgemacht.

Der Genehmigungsantrag,die dazugehörigenUnterlagen(Schallprognose,Schattenwurf-
prognose,Artenschutzfachbeitrag,FaunistischeGutachten,LandschaftspflegerischerBe-
gleitplan,NATURA 2000-Verträglichkeit-Vorstudie)und der UVP-Bericht,mitAusnahme
der Unterlagennach 8 10 Absatz 2 Satz 1 BImSchG (Geschäfts- und Betriebsgeheim-
nisse), sowie die entscheidungserheblichenBerichteund Empfehlungen,die der Behörde
zum Zeitpunktder Bekanntmachungvorliegen,liegennachdieserBekanntmachungeinen
Monatvom

17. Mai 2022 bis einschließlich17. Juni 2022

fürjedermannzur Einsichtnahmean folgendenStellenaus:

LandratsamtMeißen,Kreisumweltamt,SachgebietImmissionsschutz,
Remonteplatz8, 01558 Großenhain,Raum 2.10
Sprechzeiten:
Montag 8:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 12:00 Uhrund 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhrund 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr
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GemeindeKäbschütztal,Kirchgasse4A, OrtsteilKrögis,01665 Käb-
schütztal
Sprechzeiten:
Dienstag 9:00 - 11:30 Uhrund 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

StadtNossen,Markt31, 01683 Nossen
Sprechzeiten:
Dienstag 9:00 - 11:00 Uhrund 13:30 - 17:30 Uhr
Donnerstag 9:00 - 11:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr

Die vorgenanntenUnterlagenkönnenwährendder o. g. angegebenenZeiten bzw. nach
vorherigertelefonischerTerminvereinbarungeingesehenwerden.Die jeweiligenRegelun-
gen dero. g. Behördenzum Besucherverkehrsind zu beachten.

Fernersind die Unterlagengemäß8 20 UVPG überdas zentraleInternetportalzugänglich
und könnenunterhttps://uvp-verbund.de/startseiteaufgerufenwerden.

WeitereInformationen,die fürdie Entscheidungüberdie Zulässigkeitdes Vorhabensvon
Bedeutungsein könnenund die der Genehmigungsbehördeerst nach Beginn der Ausle-
gung vorliegen,werdender Öffentlichkeitnach den Bestimmungenüberden Zugang zu
Umweltinformationenzugänglichgemacht.

Einwendungengegen das Vorhabenkönnenvom

17. Mai 2022 bis einschließlich17. Juli 2022
schriftlichbei einerdero. g. Stellenvorgebrachtwerden.Es giltdabeidas Eingangsdatum.

Die Einwendungenmüssen in leserlicherSchriftden Vor- und Familiennamensowie die
volleAnschriftdes Einwendersenthalten.UnleserlicheNamenoderAnschriftenwerdenbei
gleichförmigenEinwendungen(z. B. Unterschriftenlisten)unberücksichtigtgelassen. Die
Schriftformkanndurchdie elektronischeFormersetztwerden.Die Übermittlungdes elekt-
ronischenDokumentshatunterBezugnahmeaufdas in derÜberschriftbenannteimmissi-
onsschutzrechtlicheGenehmigungsverfahrenan folgendeAdresse zu erfolgen:kreisum-
weltamt@kreis-meissen.de.

MitAblaufderEinwendungsfristsind alle Einwendungenausgeschlossen,die nichtaufbe-
sonderenprivatrechtlichenTitelnberuhen,8 10 Absatz 3 Satz 5 BImSchG.

Gemäß 8 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-und des Verwaltungs-
zustellungsrechtsfürden FreistaatSachsen (SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010 (SächsGVBi.
S. 142), das durchArtikel3 des Gesetzes vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503) geändert
wordenist, in Verbindungmit8 17 Absatz 1 des Verwaltungsverfahrensgesetzes(VwVfG)
vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), zuletztgeändertdurchArtikel24 Absatz 3 des
Gesetzes vom 25. Juni 2021 (BGBl. I S. 2154), müssen Einwendungen,die von mehrals
50 PersonenentwederaufUnterschriftenlistenunterzeichnetoder in Form gleichlautender
Texte eingereichtwerden(gleichförmigeEinwendungen),einen Unterzeichnermitseinem
Vor- und Familiennamen,seinem Berufund seinerAnschriftals gemeinsamenVertreter
der übrigenUnterzeichnerbezeichnen.

Des Weiterenbleibengemäß 8 17 Absatz 2 Satz 1 VwVfG gleichförmigeEinwendungen
unberücksichtigt,die nichtauf jedermiteinerUnterschriftversehenenSeite deutlichName
und Anschriftdes Vertretersder übrigenUnterzeichnererkennenlassen oder bei denen
derVertreterkeinenatürlichePerson ist.

Darüberhinaus könnennur solche Einwendungenberücksichtigtwerden,die angeben,
welcheBeeinträchtigungenbefürchtetwerden.
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Einwendungsschreibenwerdendem Antragstellerund den Behörden,derenAufgabenbe-
reich berührtist, bekanntgegeben. AufVerlangendes Einwenderswerdendessen Name
und Anschriftunkenntlichgemacht,soweitdiese Angaben nichtzur ordnungsgemäßen
Durchführungdes Verfahrenserforderlichsind.

Nach Ablaufder Einwendungsfristentscheidetdie Genehmigungsbehördenach pflichtge-
mäßemErmessen überdie Durchführungeines Erörterungstermins.

Für den Fall, dass die form-und fristgerechterhobenenEinwendungenzu erörternsind,
wirdder öffentlicheErörterungsterminhiermitfürden

23. August2022 und erforderlichenfallsfürden 24. August2022
jeweilsab 10:00 Uhr,

im Saal des SoziokulturellenZentrumsAlberttreff,Am Marstall1 in 01558 Großenhain
bestimmt.

Einwendungen,die auf besonderenprivatrechtlichenTiteln beruhen,werden im Erörte-
rungsterminnichtbehandelt.

Zu diesemTerminsind die Personen,die rechtzeitigEinwendungenerhobenhaben, ein-
geladen.Der Erörterungsterministöffentlich.Es wirddaraufhingewiesen,dass die erho-
benen Einwendungenauch beim Ausbleibendes Antragstellersoder von Personen, die
Einwendungenerhobenhaben,erörtertwerden.Eine gesonderteEinladungergehtnicht.
Der Erörterungsterminwirdbeendet,wenndessen Zweckerreichtist.

SolltederErörterungsterminnichterforderlichsein, wirddies öffentlichbekanntgemacht.

Die Entscheidungüber den Antrag und die Einwendungenwird öffentlichbekanntge-
macht.Die ZustellungderEntscheidungüberden Antragan die Personen,die Einwendun-
gen erhobenhaben, kann durchöffentlicheBekanntmachungersetztwerden,8 10 Ab-
satz 8 BImSchG.

Meißen,den/?/April2022

  

  

Andr&as Herr”

Beigeordneter
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